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Des neuen Kanzlers Programm vor dem Reichstag
Vertagung bis Mitte September nach den Erklärungen über die Kriegs und Friedensziele

und der Stellungnahme zu der Programmrede
Keine VorſchußLorbeeren

Aus Berlin wird uns von unſerem J Mitarbeiter
geſchrieben

Vor allem keine Vorſchußlorbeeren für den neuen Reichs
kanzler Die Art wie manche Blätter Herrn Michaelis kaum
daß er ins Amt getreten die Wege bereiten ihn als Genie
ausrufen kann im deutſchen Volk nur Unbehagen erwecken
Diefes hat wahrlich genug Selbſttäuſchungen erlebt Wohl
kaum ein anderes Land hat eine ſo ſtark regierungsbefliſſene
Preſſe aufzuweiſen die bereit iſt jedem neuen Herrn gleichbei ſeinem Amtsantritt Erfolge über Erfolge verauszuſagen

und von ſeinem Wirken dem Publikum Wunder anzukün
digen Jn dieſer Hinſicht könnte bei uns ſo mancher etwas
von der Nüchternheit des Urteils ſogar bei den romaniſchen
Tagesſchriftſtellern profitieren die neuen Männern meiſt mit
einer hübſchen Doſe Vorurteilsloſigkeit gegenübertreten

Vergeſſen wir nicht h der geſchichtlich denkwürdige
eine beſondere Bedeutung hat

dort wurde in denſelben Stunden die dem deutſchen Reich
den neuen Kanzler und auch den neuen Kurs gaben in Paris
der Nationalfeſttag mit einem klug berechneten Schaugepränge
zur Belebung der ſchwachen Geiſter gefeiert Und vergeſſen
wir vor allem auch eins nicht

Es kommt nicht allein auf Herrn Richaelis
an ſondern auch auf ſeine Mit arbeiter und
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er die rechten Männer an der Hand hatte und ſeinen Willen
auf der beſchrittenen Bahn durchſetzen und gewiſſe Widor
ſtände beſiegen konnte

Die deutſche Preſſe trifft eine große Mitſchuld wenn
man jetzt enttäuſcht war Sie ließ ſich das muß gerade jetzt
mit größtem Nachdruck betont werden damit man für die
Zukunft aus der Vergangenheit lernt durch die annten
Verſchönerungsräte der Wilhelmſtraße in zahlreichen Fällen
dazu verleiten die Jlluſtonspolitik mitzumachen oder zu be
günſtigen die uns dann Ueberraſchungen und Enttäuſchungen
bereitet hat Am nur zwei kleine Beiſpiele aus der letzten
Zeit anzuführen mit welchen Ueberſchwenglichkeiten wurden
die Herren Helfferich und Zimmermann bei ihrem Amts
antritt begrüßt Wie iſt gerade dieſen Staatsmännern von
einem großen Teil der Preſſe Weihrauch geſtreut worden ehe
ſie auch nur mit dem allerbeſcheidenſten Anfang einer Tat
aufwarten konnten Das Unheil wollte daß gerade ſie Ver
ſager erſter Ordnung waren Der eingelullt geweſene Reichs
tag ſcheint da jetzt aus ſeinen Träumen unſanft aufgeſchreckt
eine ſcharfe Kontrolle der Vielregiererei übernehmen und
ſich das Recht des Mitſprechens und Mitregierens ernſthaft
wahren zu wollen Es wäre zu begrüßen wenn auch die Or
gane der öffentlichen Meinung endlich aus den üblen Er
fahrungen Nutzen zögen und ſich ein unbefangenes Urteil
über Menſchen und Dinge wahrten Man macht ſich lächerlich
wenn man heute Herrn Michaelis ſchon das Hoſianna zuruft
Solches Treiben kann in ihm ſelber nur höchſt peinliche Emp
findungen erwecken

Der Reichskanzlerwechſel

Frankfurt a 16 Juli Der Frankf Ztg wird aus
Berlin gemeldet Aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet
mit Beſtimmtheit daß der Kaiſer die Stelle des Reichs
kanzlers in erſter Reihe dem bayeriſchen Miniſterpräſidenten
Grafen Hertling angeboten hat daß dieſer aber aus perſön
lichen und ſachlichen Gründen abgelehnt habe

Die Aenderungen im preußiſchen Staatsminiſterium
dürften erſt im Laufe der kommenden Woche bekannt werden

v

Die Beſprechungen der Parlamentarier
bei Dr Michaelis

T U Berlin 16 Juli Jm Garten des Reichsamits des
nnern fand Sonnabend nachmittag eine Ausſprache zwiſchen

Führern von Mehrheitsparteien dem neuen Reichskanzler
Hindenburg und Ludendorff ſtatt Zu dieſer zwangloſen Zu
ſammenkunft waren die Vertreter des Zentrums der Fort
ſchrittlichen Volkspartei und der Sozialdemokraten geladen
eine Ausſprache mit den Führern der Konſervativen der
Nationalliberalen und anderer Parteien iſt für heute feſt
geſetzt Die geſtrige Unterhaltung dauerte ungefähr 28
Stunden begann um 46 und endete um 8 Uhr Von Parla
mentariern waren anweſend der Zentrumsabgeordnete Erz
berger die Fortſchrittler Payer Fiſchbeck Konrad
Haußmann und Gothein die Sozialdemokraten
Ebert David Südekum und Scheidemann
Der Chef der Reichskanzlei Unterſtaatsſekretär Wahn
ſchaffe nahm an dem Empfange teil Gaſtgeber war
wenigſtens der Form nach der Staatsſekretär Dr Helfferich
von dem man noch nicht weiß ob er einen Teil ſeiner bis
herigen Amtstätigkeit behalten wird Die Beſprechung fand
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T V Berlin 16 Juli Jn parlamentariſchen Kreiſen
beſteht die Abſicht in der Reichstagsſitzung am Donnerstag

außer der Erklärung über die Kriegs und
Friedensziele nach der Programmrede des Reichs
Lanzlers Dr Michaelis ein Votum im Sinne der Geſchäfts
ordnung zu beantragen das die Stellung des Reichs
tags zu den eben gehörten Erklärungen der
Regierung ausſpricht Der Reichskanzler empfing
geſtern den Präſidenten des Reichstags

WTB Serlin 16 Juli Rach dem Beſchluſſe des
Aelteſtenausſchuſſes des Reichstags wird ſich der Reichstag
am Des bis Mitte September vertagen

Berlin 16 Juli Wenn angängig ſoll in der
Donnerstagſtgung des Reichstags ne die zweite und dritte
Leſung der Kriegskreditvorlage erfolgen

Oefterreichiſch ungariſcher heeresbericht

Beſchießung von Derna durch ein UBoot
W Wien 16 Juli Amtlich wird verlautbart

Deßlicher Kriege lchaupla g
e n den Walbkaryathen und ſüdlich des Dnjeſtr wurden

Vor r Gekundengsabteilungen zurückgewieſen
weder im Oſten noch an der albaniſchen Front be

ſendere Ereignißſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Bei Jamiano ſcheiterten mehrere italieniſche Teil

Der Chef des Generalſtabs

Freig niſſe zur See

verſchiedenen aktuellen Fragen und auf die parlamentariſche
Situation Man verſichert ſie habe klärend gewirkt

Geſtern ſetzte der neue Kanzler mit den Mitgliedern
des Reichstags die Beſprechungen fort Die Einladungen
waren a diesmal vom Staatsſekretär Dr Helfferich er
gangen und den Schauplatz der Zuſammenkunft bildete auch
geſtern wieder das Reichsamt des Jnnern und zwar deſſen
Garten Feld marſchall v Hindenburg und General Luden
dorff nahmen an der Beſprechung teil Bei der Sonnabend
zufammenkunft waren die Parteien vertreten die der Erz
bergerſchen Friedensformel zuneigten Geſtern waren die
Vertreter der Parteien geladen die dieſe Formel als un
heilvoll ablehnen denn die anweſenden Parlamentarier
waren Graf Weſtarp Dr Röficke Dietrich Bruhn v Halem
Schiffer Prinz zu Schöngich Carolath und Dr Streſemann
Außerdem waren die Staatsſekretäre Helfferich und Zimmer
mann und Unterſtaatsſekretär Wahnſchaffe zugegen Gegen
ſtand der Unterhaltung bildeten die im Vordergrunde des
parlamentariſchen Jntereſſes ſtehenden Fragen Der neues
Kanzler nahm Gelegenheit ſich ungezwungen über dieſe
Fragen auszuſprechen Er teilte mit daß er am Donnerstag
zu Beginn der Reichstagsſitzung das Wort nehmen werde
man darf fomit eine programmatiſche Erklärung über ſeine
Auffaſſung unſerer inneren und äußeren Lage erwarten

Wie dem Lokal Anzeiger von Teilnehmern an der Be
ſprechung verſichert wird wurden ſie alle von der klaren und
zielficheren Weiſe in der ſich der Reichskanzler Dr Michaelis
ausließ auf das freudigſte berührt Keine mindere Genug
tuung war es ihnen zu beobachten welches vollſtändige und
rückhaltloſe Einvernehmen zwiſchen ihm und den beiden Ver
tretern der Oberſten Heeresleitung Hindenburg und Luden
dorff bereits gegenwärtig beſtehe Zuſammenfaſſend kann
man fagen daß die Vertreter der drei beteiligten Fraktionen
der Konſervativen der Deutſchen Fraktion und der National
liberalen einen überaus günſtigen Eindruck von dieſer Be
ſprechung mitgenommen haben

Die in der fünften Nachmittagsſtunde begonnene Zu
ſammenkunft fand erſt um 8 Uhr abends ihren Abſchluß
In der Wilhelmſtraße hatte ſich inzwiſchen das Gerücht ver

Gins unſerer UBoote Kommandant Linienſchiffsleut Zreitet daß Hindenburg im Reichsamte des Jnnern weile

nant v Trapp hat am 8 Juli die militäriſchen Anlagen von
Derna in Nordafrika eine Stunde lang mit guter Wirkung
beſchoſſen Das Fsuer feindlicher Landbatterien war er
folgles

Flottenkommando
Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Kbenö

Berlin 18 Juli abends Amtlich
Jm Weſten mehrfache lebhafte Feuertätigkeit im Oſten

keine größeren Kampfhandlungen
m

Letzte depeſchen

Eine Kieöerlage der Portugieſen
Deutſche Truppen in Angola

T D BVerlin 18 Juli Racqh italieniſchen Berichten ſind
in Angola deutſche Truppen eingedrungen Die Portugieſen
haben ſich zurückgezogen um angeblich auf militäriſche Unter
ſtötzung durch die Engländer zu warten

Hugzeugangriff auf die Jnſel Oeſel

WTB Berlin 18 Juli Amtlich Die Hafenanlagen von Krensburg und die ruſſiſche Seeflugſtation Pa
penholm auf der Jufel Oefel Kud von den Flugzeuggeſchwa
dern der öſtlichen Oſtſee in den letzten Tagen wiederholt und
erfolgreich mit Vomben angegriffen worden Die Flugzeuge
ſind ſämtlich unverſehrt zurückgetehrt

Der Chef des Ldmtralſtabes der Marine

Ueber 800 Mann mit der Vanguarö untergegangen
T T, Haag 16 Juli Aus London wird gemeldet Dieoffizielle veriaſtti e von dern in die Luft geflogenen Schlacht

ſchiffe Vangzuard umfaßt 304 Mann

Erſolge der Flieger in der Schlacht bei Zborow
T V Budapeſt 16 Juli Az Eſt berichtet aus dem

Kriegepreffequartier Aus guter Quekle verlautet daß die
Ruſſen auf die Schlacht bei Zkorow große Hoffnungen geſetzthatten Sie griffen üheral mit dreifacher Uebermacht an

Geſangene ſagten daß in den letzten Tagen zahlreiche Sol
datenbelegierte mit dem Arbeiterrate verhandelt und ſich
gegen die Offenſive ausgeſprochen hätten Die Erfolge hatte
wir ueferen Fl 77 zu verdauken die mir ihren Maſchtuenh
gewehven ganze ailene vernichteten

zunächſt in einzelnen Gruppen ſtatt und erſtreckte ſich auf die Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

So empfing den Feldmarſchall als er das Haus verließ eine
vielhundertköpfige Menge die ihn mit jubelndem Zurufe
begrüßte und ſein Auto ſo dicht umdrängte daß es ſich nur
langſam einen Weg zu bahnen vermochte

Rantzau oder Hintze
Verlixn 16 Juli Am Sonnabend wurde auf Grund fehr

zuverläſſiger Mitteilungen die Berufung unſeres Kopen
hagener Geſandten des Grafen Brockdorff Rantzau bereits
als ſicher angenommen Dieſe Berufung wurde in politiſchen
und parlamentariſchen Kreiſen mit Befriedigung begrüßt
da Graf Brockdorff für den Poſten des Staatsſekretärs ſehr
wertvolle Eigenſchaften hat und durch ſein bisheriges Wirken
in Kopenhagen gezeigt hat daß er auch in ſehr kritiſchen
Zeiten geſchickt und re u wirken verſteht

Um ſo befremdlicher berührt es als geſtern bekannt
wurde daß neben dem Grafen Brockdorff ſehr ernſthaft die
Kandidatur des Geſandten v Hintze auftauchte Herr von
Hintze war bis zum Abbruch der Beziehungen Chinas zum
Deutſchen Reiche r in Peking und iſt erſt vor etwa
14 Tagen als Gefandter nach Chriſtiania entſendet worden
Man rühmt Herrn v Hintze große Geſchicklichkeit nach Herr
v Hintze gilt als Kandidat der annexioniſtiſchen Kreiſe Er
ift auch in der ruſſiſchen Revolution 1905 für das Zarentum
eingetreten und gilt daher bei der Reichstagsmehrheit für
nicht beſonders geeignet für die Friedensverhandlungen mit
Rußland

T V Verlin 16 Juli Wie verlautet wird der Unter
ſtaatsſekretär der Reichskanzlei Wahnſchaffe in der
Stellung durch den Vorſitzenden der Reichsfettſtelle von
Graevenitz erſetzt werden dem früheren Landrate des
Kreiſes Weſtpriegnit

Aus der Vergangenheit des neuen Reichskanzlers

Bielefeld 16 Juli Einer Unteredung die ein
Vertreter des B mit einem Bruder des neuen
Reichskanzlers dem langjährigen erſten Pfarrer an
der Neuſtädter Gemeinde in Bielefeld batte entnehmen wir
folgendes Dr Georg Michaelis geboren am
8 September 1857 als drittes von ſieben Kindern des da
maligen Kreisrichters Michaelis in Haynau Schleſien iſt
ſeit 1891 mit der Tochter des verſtorbenen Geheimen Kom
merzienrats Schmidt aus Guben verheiratet die ihm ſechs
Kinder ſchenkte Sein älteſter Sohn iſt als blutjunger
Kriegsfreiwilliger auf dem Felde der Ehre gefallen
Während ſeiner Tätigkeit als Oberregierungsrat und Diri
gent der Abteilung für Kirchen und Schulenweſen bei der
königlichen Regierung in Arnsberg gewann Dx Michaelis
ſich durch tatkräftige Fürforge für Gehalts
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Kommen Aber dieſe Anſchauung wird nur von wenigen Leu

verbeſſferung der Volksſchullehrer in beſon
derem Maße das Vertrauen der Lehrerſchaft ſeines Bezirkes
Die Aufmerkſamkeit der Berliner leitenden Stellen dürfte
zunächſt auf Dr Michaelis während ſeiner Tätigkeit als
Oberpräſidialrat in Breslau gefallen ſein Als 1903 die
große Oderüderſchwemmung furchtbares Elend über
einen Teil Schleſiens und ſeiner Bewohner brachte war kurz
vorher Oder präſident Fürſt Hatzfeld von ſeinem Amt zurück
getreten und ein Nachfolger noch nicht ernannt Da ſprang
DObderpräſtdialret Dr Michaelis in die Breſche und ſeiner Tar
kraft war es zu danken daß mit allen Mitteln für ſchnellſte
und vollſtandigſte Hilfe geſorgt wurde und die Provi
verhaltnismatig raſch von den Schäden der gewaltigen Ueber
ſchwemmung erholen konnte Seine Verdienſte um dieſes
Hilfswerk wurden durch die Verleihung des Titels als Ge
heimer Oderregierungsrat mit dem Range eines RNates
zweiter Klaſſe ausgezeichnet Außerdem wurde er in beſon
derer Stellung zum ſtändigen Kommiſſar ſär die Ausführung
des großen Odergeſetzes für das der Staat eine ſehr
bedeutende Summe ausgeſetzt hatte ernannt Während
ſeiner vier jährigen Lehrtätigkeit an der Schule
für deutſche Rechts und Staatswiſſenſchaften
in Tokio ſind manche nachmaljige japaniſche Beamte urd
Parlamentarier ſeine Schüler geweſen und noch bis zum Ein
tritt Japans in den Krieg hat er Veziehungen zu dortigen
Kreiſen gehabt Jn der Kriegszeit iſt Dr Michaelis als
Leiter der Reichsgetreideſtelle in Konſtantinopel und Wien
geweſen und hat in dieſen Städten mit allen maßgebenden
Perſönlichkeiten Beſprechungen gehabt Der neue Reichs
kanzler hat eine große Arbeitskraft und die Fähigkeit eiues
außergewöhnlich ſchnellen Arbeitens Er be
ſitzt warmes Empfinden und verbindet eiſerne Energie mit
ſtrengſter Wahrheit und Sachlichkeit Er iſt eine entſchieden
chriſtliche Perſönlichkeit Den Kunſtfragen bringt Ter
neue Kanzler des Deutſchen Reiches allgemeines Intereſſe
ſowie großes Verſtändnis entgegen ohne ein beſtimmtes
Kunſtgebiet beſonders zu bevorzugen Seiner Militärpflicht
hat Dr Michaelis ſeinerzeit beim Leibgrenadierregiment
König Friedrch Wlhelm III 1 Brandenburgiſhes Nr 8
in Frankfurt a O genügt Als Hauptmann der Reſ
nahm er ſeinen Abſchied Die Gattin des neuen Reichs
kanzlers hat ſich ſeit Beginn des Krieges in opferwilliger
perſönlicher Hingabe rege an ſozialer Liebestätigkeit be
teiligt

Von anderer Seite erfährt unſer Mitarbeiter noch Dr
Michaelis iſt als reiner Perwaltungsbeamter politiſch
bishernichthervorgetreten Er ſoll konſerva
tiven Grundanſchauungen huldigen Doch iſt es ſicher daß
ſeine ausgeprägte Perſönlichkeit ſich in keine Partei
ſchablone preſien läßt

GRußland und die deutſche Regierungs
kriſis

Von unſerem Stockholmer Mitarbeiter
J S Es gibt unter den bei uns weilenden Ruſſen Leute

die da feſt und ſteif glauben ohne Bruſſilows Offenſive wäre
die Kriſis in der Verliner Regierung nicht zum Ausbruch ge

ten geteilt Die Meiſten haben zur Freude keinen Anlaß
Denn die Nachrichten die ihnen aus der Heimat zugehen lau
ten troſtloſer als je trotz allen möglichen Erfolgen des Herrn
Bruſſilow Der ruſſiſche Zerbröckelungsprozeß geht ſeinen
Gang Nichts wird ihn aufhalten ſagen ſogar diejenigen
die auf eine Niederlage der Mittelmächte hoffen Mit den
Siegesmeldungen miſchen ſich wie mir weiter erzählt wird
die Nachrichten aus Finnland und der Ukraine die in den
Herzen der echten Ruſſen der Nationaliſten und Feinde der
Mittelmächte jede Freude am Siege erſterben laſſen Jn
Kiew finden ſo leſe ich im Rußkoje Slowo Verbrüderungs
feſte zwiſchen Einheimiſchen und deutſchen und öſterreichiſchen
Soldaten ſtatt während ruſſiſche Beamte von ihrem Poſten
geſetzt und im Verweigerungsfall ins Gefängnis geworfen

den Eiſenbahn und Poſt alle größeren Verwaltungs
zweige in Stadt und Land befinden ſich in den Händen der
Separatiſten Alle Kundgebungen des Erfolges der großen
Offenſive werden unterdrückt unſere Siege werden als Nie
derlage der Sache der Ukraine hingeſtellt das Volk hört nur
auf ſeine Verführer und läßt keine Soldaten an die Front
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die Eiſenbahn ſteht nur denjenigen zur Verfügung die ſich als ſ wickeln Jn der Beſprechung mit den Parteiführern bei der
Bürger der Ukraine erklärt haben und mit Groß Rußland
nichts mehr gemeinſam haben wollen

Von den Zuſtänden in Odeſſa entwirft Utro Roßij
folgendes Bild Ein Teil der Bürgerſchaft und zwar der
kleinere fühlt noch mit dem ſiegreichen Rußland der andere
Teil der den meiſten Einfluß auf die Maſſe hat möchte ſobald als möglich ſein ckſal ein Bündnis mit den
Mittelmächten geſichert wiſſen aus Furcht die Stadt könnte
beim Friedensſchluß ſchlecht fahren wenn r i die un
mittelbare Verbindung mit dem Weſten und dem Mittelmeer
geſichert wird Die Abneigung gegen die Verbündeten Ruß
lands nimmt groteske Formen an Die Sehnſucht nach Ver
bindungen mit den Feinden Rußlands überwiegt namentlich
in den Kreiſen des Handels der Induſtrie und der Arbeiter
ſchaft Es wird W halten dieſen wönneräſſigen Teil
der Bewohnerſchaft von der gefährlichen Bahn abzubringen

Nun höre ich aus Petersburger politiſchen Kreiſen daß
dort unter dem Eindruck der deutſchen Kriſis Kundgebungen
ſtattgefunden haben wobei zahlreiche Politiker die ſonſt gar
nichts für Lenin übrig haben ihrer Ueberzeugung Ausdruck
gaben daß die Vorgänge in Berlin die Sache des Friedens
in höherem Grade beſchleunigten als die großen Opfer an der
Front die die ruſſiſchen Soldaten zu bringen hötten

In Stockholm ſelber ſind die Friedenshoſſnungen nun
mehr wieder ganz erheblich geſteigert Man erwartet gute
Nachrichten nicht bloß von Berlin und Wien ſondern auch von

Paris und London Dr P Er
Die Fuslanöspreſſe zum Kanzlerwechſel

W B Bern 15 Juli Die einzige heute vorliegende
franzöſiſche Zeitung Petit Pariſien erklärt zum
Kanzlerwechſel Man werfe v Bethmann Hollweg einfach
vor der Mann zu ſein der den Krieg erklärt hat und ſchließe
daraus daß er r geeignet ſei über den Frieden zu
verhandeln Der Wunſch nach Beendigung des
Krieges ſcheine in Deutſchland raſch Boden zu ge
winnen Denn die öffentliche Meinung verlange einen
Kanzler der fähig ſei den rettenden Vertrag abzu
ſchließen Ueber dieſe Anzeichen die immer noch täuſchen
können dürfe man ſich nicht allzufrüh freuen Wenn Deutſch
land den Frieden wünſche wiſſe man immer noch
nicht unter welchen Bedingungen Auch ſei zu
bemerken daß der Grundſatz ohne Annexionen und ohne Ent
ſchädigungen die Rückkehr zum status quo ante von dem
Frankreich um keinen Preis wiſſen wolle da in ihm weder
Rückerſtatkungen noch die nötigen Wiedergutmachungen be
griffen ſeien im Reichstage ſtärkeren Widerſtand finde
Deutſchland habe demnach auf einen Eroberungsfrieden nicht
verzichtet und ſo lange es in dieſer er eiwerde es nicht angängig ſein ſeinen pazifiſtiſchen Treibereien
Beachtung zu ſchenken

W B Kopenhagen 16 Juli Aus den Blätterſtimmen
zur Ernennung Dr Michaelis zum Reichskanzler geht hervor
daß dieſe Wahl hier einen ſehr günſtigen Eindruck gemacht
hat Politiken ſchreibt Ein neuer Mann mit ener
giſchem Willen der außerhalb der Parteien ſteht iſt vom
Kaiſer zum 6 deutſchen Reichskanzler ernannt worden Erſt
in einigen Tagen wenn der Hauptausſchuß wieder zuſammen
tritt kann ſein Horoſkop t werden Ent ſcheidendiſt ſeine Perſönlich e it Er ſcheint die wichtigen
n zu beſitzen um Deutſchland der neuen prit ent

gegenführen zu können Die äußerſten Konſerpa
tiven die lange den Fall Bethmann Hollwegs gewünſcht
haben werden kaum Grund haben ſich über
ſeinen Nachfolger zu freuen

National Tidende führt aus Aus Michaelis
Auftreten am 7 März muß man wohl wiſſen daß er nicht in
das konſervative Lager gehört Man kann gerade infolge der
Ueberraſchung die ſeine Ernennung hervorrufen muß ahnen
daß der Kaiſer erwartet daß Michaelis ein ſtärkerer
Mann werde wie Bethmann Hollweg war

Der neue Kanzler und die Reichstagsmehrheft
e B Berlin 16 Juli Von einem führenden Mit

gliede der Mehrheitsparteien des Reichstages wird der Voſſ
Ztg über die gegenwärtige Lage geſchrieben Der neue
Reichskanzler wird am Donnerstag ſein Programm ent

volle

r nicht als Einladender auftrat an der er aber teilgenommenhat i er zurückhaltend geweſen Sein erſtes öffent
liches Auftreten wird auch erſt die völlige Klarheit darüben
bringen wie er ſich zu der von den rheitsparteien ver
fahten Kriegszielreſolution ſtellt Die inter
raktionellen prechungen der Mehrheitsvertreter gehen

lich weiter und haben naturgemäß vertraulichen Chargkterbei es kann geſagt werden daß der Reichstag bei den

gegenwärtigen Zielen der miteinander ringenden politiſchenKräfte r in den Hintergrund drängen
laſſen wird

England

Die induſtrielle Beunruhigung
Bern 16 Juli Die Times vom 11 d M ſchreibt

Die Berichte der Bezirkskommiſſare für die induſtrielle Veun
ruhigung werden in der nächſten Woche beim Kabinett vorge
legt werden Die Kommiſſare ſagen aus daß ausgenommen
eine kleine Gruppe von Revolutionären und Syndifkaliſten
der Patriotismus der Arbeiterklaſſen außer Frage ſtehe Die
Preiserhöhung der Nahrungsmittel die Behauptungen über

rofitſucht und teilweiſe induſtrielle Ermüdung hätten die
eſtehende Unruhe erzeugt aber die Jnduſtriearbeiter ſeien

ſicherlich nicht erſchöpft und die Auguſtfeiertage würden die
Nervoſität in den Fabriken erheblich mindern

c B Amſterdam 16 Juli Privattelegramm Die
Kohlenfördeung in England weiſt im zweiten Vierteljahr
gegenüber dem erſten einen Rückgang von 17 Prozent auf
Die Ausfuhr hat in noch höherem Maße abgenommen wes
halb die Ausgabe amtlicher Zahlen unterbleibt

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Die erfolgreichen Luftkämpfe der letzten Tage
WTB SBerlin 15 Juli Vei gutem Wetter ſetzten

am 13 Juli unſere Vombengeſchwader ihre Streifzüge erfolg
reich fort Jhr Angriff galt vor allem den militäriſchen An
lagen hinter der flandriſchen Front Jn dem Munitions
lager bei Bevern riefen gutgezielte Vomben einen großen
Brand hervor Die Jnduſtrieanlagen von Frouard 9 Kilo
meter nördlich Nanchy wurden über drei Stunden lang mit
Bomben zum Teil ſchwerſten Kalibers belegt Im ganzen
warfen unſere Flieger geſtern über 10 900 Kilogramm
Sprengſtoff ab

Eines rer lugzeuge unternahm einen fünfſtündigen
Aufklärungsflug über ſeindlichem Gebiet und brachte wert

eſtſtellungen heim
Die flandriſche Front war wieder der Schauplatz er

bitterter Luftkämpſe Oberleutnant Doſtler griff mit ſeiner
Staffel ein feindliches Geſchwader von 9 Flugzeugen an
Sechs feindliche Flugzeuge wurden abgeſchoſſen ein FKiugzeug
zur Landung gezwungen nur zwei Flugzeuge entkamen
ſchwer beſchädigt in niedriger Höhe über den Linien ſtürzten
aber anſcheinend jenſeits auch noch ab Im ganzen büßtend Gegner geh

n

Die Wirkungen unſeres Luftangriffs auf London
W IB London 14 Juli Wepterme mung Eine Ab

ordnung von Abgeordneten die Londoner Wahlkreiſe vertreten Prah bei Lloyd George vor und verlangte von ihm

eine beſſere Verteidigung Londons gegen Luft
angriffe Lloyd r antwortete die Regierung müſſe in
erſter Linie für die Sicherheit der Soldaten an der Front
ſorgen und dieſe mit Flugzeugen verſehen

Regen in Oſtgalizien
Wien 15 Juli Aus dem Kriegspreſſequartier wird

vom 15 Juli abends gemeldet Jn Oſtgalizien regnet es un
unterbrochen Die Wege haben ſtark gelitten und im Dnjeſtr
iſt Hochwaſſer Naturgemäß werden dadurch die Angriffs
operationen des Gegners außerordentlich erſchwedt

Vergebens verſuchte der Ruſſe ſeinen Erfolg den er
durch die Einnahme von Kaluſz erzielt hatte auszuweiten

Gu e Geſellen
Humoriſtiſcher Künſtlerroman von Emmy v Vorgſtede
5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die ſchöne blanke Blondine mit den Gebärden eines

eraphs ballte die Hände ihre Wangen färbten ſich rot vor

Seht doch den kleinen Drachen rief Felix aus ſeiner
Höhe herab Pfeffermännchen aber ſchob der zürnenden
Kollegin ein Kiſſen unter die Füße was ihm ein Lächeln
eintrug

Meinen Pantoffel wiederholte ſie ſanfter ſich in die
Kiſſen des Diwans ſchmiegend er aber ahmte ihr nach

Meinen Vorhang
Was ſoll hinter dem Allerheiligſten verborgen wer

den wandte ſich Adelgunde an Anna Laura die noch
immer ſtopfte nachdem Felix den Vorhang wieder reumütig
aufgehoben hatte

Pötte lang es von oben herunter
Blödſinn Anna Laurg ſage du mir die Wahrheit
Es iſt ſo Adelgunde das Nähere ſoll ich auch erſt er

fahren
Alſo Herr Meyer hatRichtig als wir geſtört wurden

mich höflich erſucht ſein Lokal zu meiden und bei mir weiter
zu malen weil ich ſein ganzes Perſonal rebelliſch mache
lachte Felix übermütig Was kann ich dafür wenn meine
Pötte von den Angeſtellten bewundert und bejubelt werden
während Herr Meyer ſich ſeine Haare ausreißen will über
den heimtückiſchen Maler

Anna Laura ſchaute lächelnd zu ihm empor
Da werden Sie etwas Schönes angeſtellt haben nicht

wahr Pfeffermännchen
Der ſeufzte nur und fuhr fort den Seraph mit ſeinen

Blicken zu verſchlingen während Felix entgegnete
Die ſchönſten Blumen werden auf die Dauer lang

weilig wenn man ſie in endloſer Reihenfolge malen e
Was konnte es da Hexrn Meyer ſchaden wenn ich zu meiner
Erbauung kleine Peränderungen vornahm Alles höchſt ſitt
ſam und für Backfiſche bekömmlich Als da ſind betrünkene
Käferlein ein lachender Mond ein betrübter Froſch uſw

Bitte Felix kommen Sie einmal herunter von der
Leiter das mit dem Vorhange hat noch einige Minuten
Zeit ich aber habe Ernſtes mit Jhnen zu beſprechen deshalb
kam ich Seht Kinder trotzdem ich aus einer alten Ge
lehrtenfamilie ſtamme e ich den meiſten Geſchäftsgeiſt
von uns Meine Erfolge haben das auch bewieſen

Adelgunde du verleumdeſt dich unterbrach Anna
Laura ſie ſanft dein großes Talent

Gute Liebe ſie reichte der Freundin die Hand Du
kannſt mehr und nun erſt Felix Aber ihr verſteht es nicht
das iſt es Die Seyermann un euch oder eine ähnliche

t tion Die Stirn Schloßbauers verfinſterte ſich aber
delgunde winkte abwehrend mit der Hand

Ruhig bitte Felix und laſſen Sie mich ausſprechen
Es liegt mir fern Jhnen zu einer erniedrigenden Reklame
zu raten aber es gibt auch ein durch und durch anſtändiges
Sichinsrechtelichtſtellen und darum handelt es ſich Gräfin
Seyermann ſucht für einige junge Damen der erſten Familien
einen geeigneten Maler als Lehrer Es darf nicht der erſteBeſte ſein denn erſtens muß er wirklich etwas leiſten und

zweitens muß er ein Mann von tadelloſen Manieren ſein
Kraftmeyertum geht nicht Kurz heraus da habe ich Sie
vorgeſchlagen und werde Sie morgen der Dame vorſtellen

Felix Schloßbauer ſtand ſchweigſam da und ſchaute auf
das ſchöne Mädchen welches ſich einfallen ließ ſein Lebens
wwif nach ihrem Willen lenken zu wollen Was ſolche feinenwe Je Hände doch alles zuwege brachten

Jch glaube wir können jetzt den Vorhang aufhängen
ſagte er endlich

Nein das können wir nicht Adelgunde vertrat ihm
trotz des fehlenden Pantoffels energiſch den Weg Sie
müſſen doch einſehen Felix daß Sie mich nicht im Stiche
laſen dürfen Jhr Nichterſcheinen Jhre Weigerung würdenmir rn eeeen ir müſſen morgen pünktlich zur
Stelle ſein ſonſt verzeiht mir die ſtolze Frau dieſe
kung v

Dann freilich ja dann wenn die Sachen ſo liegenwerde l wohl fügen müſſen,

Natürlich müſſen Sie das Sie Unband Sie Sieger ihn e rnis an als er jetzt mit einer r un
den Pantoffel darhot und nahſn ſein blondes Haupt in

rän

Adelgunde MeHtete ſich plötzlich aus ihrer liegenden
Stellung empor

beide Hände Recht bray und verſte ndig werden Sie ſein
und meiner Empfehlung Ehre machen nun die Mädels ve

nachher alle in Sie verliebt ſind ſchadet das gar nichts
Zeigen Sie nun geſchwind Jhren Frack her ob alles in Ord
nung iſt oder ob Anna Laura ihn nähen muß

Sie lachten alle bei dieſer Anſpielung und Felix ſprang
auf die Füße

Ja Fee Tauſendſchön Wonnetroſt Augenſtern wenn
en ars kommen muß woher nehmen und nicht

ehlen
Felix pfui Sie ſind garſtig Jch weiß genau daß Sie

im Winter einen Frack hatten
Jm Winter Das iſt lange her da kann manches

paſſiert ſein
Sie haben ihn verſetzt

Ein Kopfſchütteln
Verkauft dann Unglücklicher wie konnten Siel Was

fangen wir nun an
Sie haben Jhren Frack verkauft um mir Holz zum

Einheizen zu verſchaffen als ich die ſchlimme Hand hatte
und nicht arbeiten konnte ſagte da Anna Laurg mit jäh
erblaßtem Geſichte und merkwürdig ſchimmernden Augen o
leugnen Sie nicht ich weiß es wußte es längſt,

Gar nichts wiſſen Sie er legte einen Augenblick
ſeine lebenswarme Hand auf die ihre was ſo ein dummes
kleines Mädel ſich einbildet

Alſo der Frack iſt weg fragte Adelgunde ernſthaftnun dann ſchaf en wir einen neuen Felix hat eine Normal
figur wir leihen einen Pfeffermännchen bitte bitte in
meinem Atelier auf dem chineſiſchen Tiſchchen liegt meine
Geldtaſche holen Sie mir die

Der Gebetene a bereits
Adelgunde überzählte wichtig ihre Barſchaft und nickte

dann reEs läßt ſich machen Wenn Sie nicht alledem ein
ſo lieber herziger Bengel wären Felix dä u ich ſelbſtredend nich iſchen Handdaran Jhnen meine langen ſchwerſchuhe zu opfern die jch notwendig ſaßen müßte

Er warf ihr eine Kußhand zu
Wie ſteht es mit der Wäſche Patent müſſen Sie aus

ſehe n

Da kann Pfeffermännchen helſen
Selbſtredend aber natürlich Es ſind noch völlig

ungebrauchte Kragen und Manſchetten uſw da Weihnachts
der gute lange Menſch zu

Fortſetzung folgt
ge n des Onkels beeilte ſi

tern 21 Flugzeuge und einen Feſſelballon
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pathenfuß r eben ſcheiterte an der Tapferkeit öſter
reichiſch ungariſcher Truppen So brach ein feindlicher An

riff gegen Jaſien und die Höhen ſüdöſtlich davon in unſeremFeuer r Erfolglos griff der Feind auch beiderſeits
der Straße gegen Jdziany zweimal an Nur bei Landſtreu
wo unſere Stellungen noch der Lomnica gehen drang
er in dieſe ein ein Gegenſtoß warf ihn wieder hinaus

Eine wertvolle UBootBeute
WTB Verlin 16 Juli Nachträglich iſt r wor

den daß ein Dampfer der in den unter dem 8 Juni bekannt
gegebenen UBoots Erfolgen enthalten war laut Ladeliſte
u a 67 verpackte Flugzeuge und Flugzeugmotore von Amerika
für Frankreich geladen hatte

Holland ſoll bewaffnete Handelsſchiffe in ſeinen Häfen
zulaſſen

Haag 15 Juli Die Handelskammer von Mancheſter
hatte der Handelskammer von Enſchede in Holland die Mit
teilung gemacht daß ſie nicht geneigt ſei bei der engliſchen
Regierung auf die Ausfuhr von Baumwolle nach den Nieder
landen zu dringen ſo lange die niederländiſche Regierung
ſich weigere bewaffnete Handelsſchiffe in ihren Häfen zuzulaſſen Die Handelskammer Enſchede die als Vertrekerin

des Hauptbezirks der Weberei in den Niederlanden eine aus
ſchlaggebende Bedeutung beſitzt hat auf dieſen Brief geant
wortet daß ein neutraler Staat nicht imſtande ſei Maß
regeln die bei Beginn des Krieges ausgeſprochen ſeien zu
ündern und den Weg der ſtrikten Neutralität

das Streben er Linien zwiſchen a lußz und dem Kar

Beruhigung über die Vombenangelegenheit in Norwegen
NIB Chriſtiania 15 i Die deutſche Antwortnote

in der Bombenangelegenheit wird von ſämtlichen Morgen
blättern an erſter Stelle abgedruckt Die Blätter welche die
Note beſprechen betonen daß die Note auf die öffentliche
Meinung in Norwegen beruhigend wirken werde beſonders
weil wie Aftonpoſten hervorhebt die Erklärung der deut
ſchen Regierung ihren aufrichtigen Willen zeige ein freundſchaftliches Verhältnis wiſchen Deutſchland und Norwegen

pufrechtzuerhalten

Kiederlage der Engländer bei Hodeida
W TB Konſtankinopel 15 Juli Die Agentur Milli meldet

Nach den letzten aus dem Yemen eingegangenen authentiſchen
Nachrichten üben unſere Truppen und die Mudſchaids des Jmem
Dahia fortgeſetzt einen ſtarken Druck auf die Engländer aus
Jüngſt verſuchte der Feind unter dem Schutze ſeiner Kriegsſchiffe
eine zwiſchen Hodeida und Letſche an der Küſte gelegene Ort
ſchaft r Die Engländer die ſich dort feſtſetzen wollten
konnten ſich nicht einmal einen Tag halten ſondern wurden von
unſeren Truppen verjagt Die allgemeine Lage im Yemen iſt
ſehr befriedigend Die Lebensmittel ſind wohlfeil Die Haltung
des Aufrührers Huſſein wird von der ganzen Bevölkerung ge
brandmarkt Huſſein wurde von unſeren durch die Mudſchaids
des Jmem ahia verſtärkten Truppen im Rücken angegriffen

Indiens Freiheit
Berlin 16 Juli Wie der Voſſ Ztg aus Londongemeldet wird wurde in Britiſche nen äne Anzahl be

kannter Jnder und Engländer verhaftet und in ſtrengſte
Schutzhaft genommen weil ſie eine republikaniſche Bewegung
im Reiche unterſtützten und durch Forderung der Selbſt

r ſür Jndien die Sicherheit des Reiches gefährdet
haben ſollen Der Hauptſitz der Bewegung ſoll Madras ſein

Ein Wort über ElſaßLothringen
Die Baſler Nachrichten vom 13 bringen in Nr 349

die Zuſchrift eines Elſäſſers unter dem Titel Ein Wort über
ElſaßLothringen

Geſtatten Sie gütigſt einem unabhängigen Elſäſſer der
vor 1870 geboren iſt zu Jhrem Tagesbericht vom 28 Juni
4 Nr 323 ein ruhiges Wort zu äußern Daß in der elſäſſiſchen

Bevölkerung mancherlei Verſtimmung herrſcht iſt Tatſache
ElſaßLothringen iſt Operationsgebiet Es ſind da mili
täriſche Maßnahmen und Veſchränkungen nötig die auf das
ganze Leben einen Druck ausüben Oft muß da mechaniſch
verfahren werden oft werden wegen kleiner Dinge Strafen
verhängt die nicht im Verhältnis zu den begangenen Ver
gehen zu ſtehen ſcheinen und nicht ſelten kommen auch Miß
griffe wor Dies alles nebſt den üblen Wirkungen auf die
Volksſeele iſt zuzugeben er aber daraus n möchte
daß dies nun franzoſenfreundliche Geſinnung bedeute dem
wird ein wirklicher Kenner des Landes ins Geſicht lachen
z übrigen Süddeutſchland wird noch viel mehr bei paſſender

elegenheit auf die ſtrammen Preußen geſchimpft ohne ein
Koſebeiwort macht der Bayer ſeinen Unmut über den Preuß

hen atte h 0 auf Deutſchfeindlichkeit
ſo würde man die Eigenart der deutſchen Stägerade en s ſehen Stawme

n ElſaßLothringen nun hat dieſer ſüddeutſche Zug einebe oder Färbung angenommen Sil es oder
Schwobe auch ditſch Rejierung das iſt ſo ungefähr der

Sündenbock für jedes ſtaatliche Unbehagen das ſich ja oft
auch bei anderen Stämmen bekundet ohne die deutſche Ein
heit zu gefährden genau ſo wie es in Frankreich zum politi
ſierenden guten Ton gehört auf das Gouvernement ge
legentlich recht freimütig zu ſchimpfen Bei uns im Elſaß
nimmt das alles in der Veleuchtung der europäiſchen Hetz
reden gleich eine beſondere Farbe an aber es iſt grund
falſch hieraus auf eine bewußte oder auch nur unbewußte
Liebe zu Frankreichs Staatsverfaſſung zu ſchließen

Kein Geſchichts und Volkskenner kommt um die ent
cheidende Grundtatſache herum do wir zwei uralte deutſche

rovinzen vom Stamm der Franken und Alemannen ſind
Die Namen der Städte und Dörfer der Berge und Burgenvon Weißenburg Wörth Froſchweiler Hiederbronn bis hin

auf nach Rappoltsweiler Kayſersberg Zellenberg Berg
heim Altkirch und wie ſie alle n mögen ſind doch wahr
haftig weder chineſiſch noch franzöſiſch ſondern nun einmal
deutſch Unſere Landesſprache iſt deutſch Unſere Geſchichte
war durch mehr als tauſend Jahr ſeit es überhaupt Ge
ſchichte gibt deutſch Daran iſt nicht zu rütteln das ſind
Tatſachen keine Meinungen Ueber gieſe Tatſachen kann
nicht abgeſtimmt werden Weiß man denn dieſe Tatſachen
nicht in England und Amerika Will oder darf man ſie nicht
wiſſen in Frankreich Die Eroberung unſeres Landes durch
Frankreich würde unweigerlich einen neuen Krieg bedenten
Das hat neulich der Bürgermeiſter von Straßburg in einer
ſehr beachtenswerten Rede eindringlich hervorgehoben Ein
Kriegsabſchluß mit gewaltſamer Abtrennung dieſes Landes

zu verlaſſen

wäre eine Verewigung der Feindſchaft der Keim zu einem
neuen entſetzlichen Kriege Das deutſche Volk müßte aus
völkiſchen und wirtſchaftlichen Gründen eine und
Lebensnotwendigkeit darin ſehen ElſaßLothringen wieder
zu erobern

Die Rede iſt in der Straßburger Poſt vom 4 Juli
Nr 436 mitgeteilt Man leſe dieſes wichtige Bekenntnis

eines hervorragenden Alt Elſäſſers dort nach Schwander
ſpricht zuletzt ergreifend von der Tragik des Grenzlandes
und ſchließt Wir können und wollen nicht wünſchen daß
unſere Kinder dieſe zermürbenden Seelenkämpfe durchmachen
Wir wollen ihnen dieſe Unſicherheit und innere Unruhe er
ſparen Wir weollen daß ſie ſich offen und frei und mit
Freudigkeit zu ihrem deutſchen Vaterlande bekennen können
Dies iſt die Grundſtimmung in Elſaß Lothringen wie ich
aus eigener Erfahrung beſtätigen kann Die Leute wollen
zu innerer Ruhe kommen aber nicht mit Blut und Brand
befreit werden nicht als Vorwand dienen zu immer neuem

Blutvergießen Wenn Frankreich uns wahrhaft lieb hätte
und unſere Sache verſtünde ſo würde es Verſtändigung ſuchen
mit Deutſchland und würde England abſchütteln Wir Elſaß
Lothringer würden zu jener Verſtändigung freudig beitragen
aber als deutſches Land das wir nun einmal durch Natur
Sprache und Geſchichte ſind

Deutſches Reich
Der Schwarze Adlerorden verliehen

Berlin 16 Juli Der Kaiſer hat dem Chef des Zivil
kabinetts v Valentini den Schwarzen Adlerorden verliehen

Für eine ſtärkere Verkrekung der Handwerker im Landkag
VVTB Bonn 15 Juli Auf einer ſtark beſuchten Tagung des

Rheiniſchen Handwerkerbundes unter dem Vorſitz des Reichstags
abgeordneten Chryſant wurde eine Entſchließung angenommen
in der eine ſtärkere Vertretung der Handwerker im Landtage ent
ſchieden gefordert wird

Aus dem Reichsanzeiger
WTB Berlin 14 Juli Der Reichsanzeiger veröffent

licht eine Bekanntmachung der Reichsbekleidungsſtelle über
die Verwendung von Wäſche in Gaſtwirtſchaften

Fritz v Friedländer Fuld F
Berlin 16 Juli Das Mitglied des Herrenhauſes Geh

Kommerzienrat Fritz von Friedländer Fuld iſt in der ver
gangenen Nacht in Lanke Mark im Alter von 58 Jahren
geſtorben

Ausland
Korwegen vom Schickſal Griechenlanös beöroht

c B Baſel 16 Juli Wenn das den engliſchen Hof
kreiſen naheſtehende Wochenblatt The Truth recht unter
richtet iſt plant die Entente Norwegen das Schickſal
Griechenlands zu bereiten Truth erfährt daß
England die norwegiſche Küſte als Flottenbaſis für
einen Angriff auf die deutſche Küſte
dringend brauche Norwegen müſſe deshalb zur
Kriegserklärung an Deutſchland und zum Eintritt in den
Krieg an der Seite der Entente gezwungen werden

Die Stärkung der Sinnfeiner in Jrland
Haag 15 Juli Das Holländiſche Nieuws Büro meldet

aus London Es beſteht vielfach die Ausſicht daß auf drei Erſatz
wahlen die zunächſt ſtattfinden die Kandidaten der Sinnfeiner
gewählt werden Unter ſolchen Verhältniſſen bezweifelt man
daß der iriſche Konvent den ſo gewünſchten Erfolg haben werde

Aus Finnland
Helſingſors 16 Juli Meldung der Petersburg Tel

Agentur Jm Laufe der Nachtſitzung nahm der Landtag
einſtimmig den Geſetzentwurf über die Gemeindereform an

Jnfolge der unter der Bevölkerung herrſchenden Erregung
die mit den Landtagsverhandlungen über die Geſetzentwürfe
betr den achtſtündigen Arbeitstag und die Gemeindereform
im Zuſammenhang ſteht fand geſtern in einem Dorf bei Abo
ein blutiger Zuſamenſtoß zwiſchen Arbeitern und Grund
beſitzern ſtatt Hierbei wurden ſieben Arbeiter getötet

Eine neue Demütigung des Prinzen Alexander
von Griechenland

WTB Paris 15 Juli Agence Havas meldet aus
Athen Der König ließ ſich einen Bericht vorlegen der den
Vorſchlag die gegenwärtige Kammer aufzulöſen recht
fertigt und die Ungeſetzlichkeit der Maßregeln darlegt die
gegen die Kammer am 31 Mai 1915 getroffen wurden Jn
dem Berichte wird erklärt daß in parlamentariſch regierten
Staaten der Wille des Landes nicht der der Krone die all
gemeine Politik beſtimme Es wird hinzugefügt daß der
König von Griechenland nur das erbliche Haupt einer kon
ſtitutionellen Republik iſt der nur die Beſtimmungen der
Verfaſſung auszulegen hat Nach einer ſcharfen Anklage
gegen König Konſtantin ſchließt der Bericht Das griechiſche
Volk hat vor dem 31 Mai 1915 ſeine Politik dadurch be
ſtimmt daß es die liberalen Führer zur Macht berief

Heſtia veröffentlicht den Bericht ausführlich Jn allen
Kreiſen herrſcht größte Erregung

Halle und Umgebung
Halle den 17 Juli 1917

KanuBHoot Taufe
Am Sonntag nachmittag 5 Uhr fand auf dem Sportvplatz des

Halleſchen Rudervereins Böllberg die Taufe von
12 Kanu Booten und zwar 8 Zweiſitzer Doppelkanu
und 4 Einſitzer Kanu ſtattDer von ſchönſtem Sommerwetter begünſtigte Feſtakt ſpielte
ſeh ab vor einer zahlreichen Teilnehmer die teils auf dem
Sportplatze teils auf der Veranda des herrlich gelegenen Voots
hauſes Aufſtellung genommen hatte Größer noch war die Zahl
der Zuſchauer die vom jenſeitigen Saaleufer der ſchattigen Raben
inſel aus die Vorgänge beobachteten

Nach Abſingen des deutſchen Flaggenliedes nahm der 1
ſitzende Herr Franz Joeſt das Wort Gr feierte den Kaiſer
als den Schirmherrn und Förderer des Ruderſports und ſchloß
mit dem Kaiſerhoch in das die Feſtverſammlung vegeiſtert ein

ſtimmte worauf das gemeinſamSbren aſuneen wurde ſame Lied O Deutſchland hoch ir
Dann hielt der 1 Vorſitzende die Feſtrede Der im Jahrgegründete Verein hatte bereits eine Peltiaithtit

Tätigkeit hinter ſich als der Krieg aushrach durch den die altive
Mitaliederzahl auf 9 Mann zuſammenſchmolz Die nutzbringende
Tätigkeit des Vereins wird beſonders bezeugt durch zahlreiche
Dankſchreiben aus dem Felde in welchen die Schreiber zum Aus
druck bringen daß ſie ihre Widerſtandskraft gegenüber den Stra
vazen dem Ruderſport zu verdanken haben Der Redner gedentt
aller derer die jetzt draußen vor dem Feinde ſtehen des Vater
landes Beſtand und des Volkes Zukunftswohl zu beſchützen Jhnen
gebührt unſer innigſter Dank vor allem aber denen die ihren
Treueid mit ihrem Blute beſiegelt haben ihrer ſind viele da der
dritte Teil der Mitglieder den Heldentod erlitten hat Der Krieg
hat die Tätigkeit des Vereins nicht hemmen können Mitten im
Kriege iſt das Sporthaus gebaut worden mitten im Kriege iſt
die Jugendabteilung gebildet worden Die 1 Gruppe der Jugend
abteilung umfaßt 16 18jährige die 2 14 16jährige Die Schüler
höherer Lehranſtalten können keine Aufnahme finden da ihnen
gemäß dem Kaiſerlichen Erlaß von 1898 ſeitens des Stagts und
der Kommunen eigene Bootshäuſer Boote und eigenes Material
zur Verfügung zu ſtellen ſind Es werden nur ſolche Sportgeräte
benützt und nur ſolche Uebungen vorgenommen die eine ſym
metriſch harmoniſche Ausbildung des Körpers gewährleiſten Es
ſollen moraliſch und körverlich geſunde und wehrfähige Männer
herangebildet werden Das Rudern iſt das Jdeal alles Sportes
Dem Ruderer iſt das Vorrecht eingeräumt faſt nackend zu er
ſcheinen wodurch möglichſte körperliche Bewegungsfreiheit gewähr
leiſtet wird der Ruderer betätigt ſich durchweg in der freien
Natur und kennt keine Hallen und keinen Platz mit Bretterzaun
er atmet ſtaubfreie Luft er pflegt nicht beſondere Kraft und
Kunſt ſondern Dauerleiſtungen die Uebungen ſind ſo vielſeitig
daß ſämtliche Muskelpartien in Anſpruch genommen
Zum Schluß begrüßte Redner die Gäſte unter anderen die ſtaat
lichen und ſtädtiſchen Vertretungen wie des Kgl Garniſonkom
mandos des Magiſtrats letzterer vertreten durch den Vorſitzenden
des Ortsausſchuſſes für Jugendpflege und des Wehrkraftvereins
Jung Deutſchland Herrn Kgl und Stadtſchulrat Brendel

die Vertreter der halliſchen Preſſe des Flottenvereins und Wehr
vereins Ortsgruppe Halle des Kaufmänn Turnvereins Halle
des Hall Fußballklubs von 1896 des Deutſchen Kanu Verbandes
Prof Regen vom Wehrverein Vertreter von den KanuRuder
vereinen Leipzig Magdeburg Cöthen Bernburg Berlig Wettin
Wabren des Magdeburger Ruderklubs des Berljner Ruderklubs
Brandenburgia des Leipziger Rudervereins von 1876 des

Ruderklubs Viktoria Bernburg Und des Rudervereins Wettin
Wahren

Herr Kgl und Stadtſchulrat Brendel pries Kraft Anter
nehmungsgeiſt Wagemnut und Pflichtgefühl als die eigentlich
männlichen Tugenden die beſonders zu pflegen ſeien und taufte
2 Boote eins auf den Namen Peißnitz und das andere Jung
deutſchland Er übergab dem Verein 12 vom Magiſtrat ge
ſtiftete Bootsflaggen Weitere Taufen nahmen vor Herr
Gewerbelehrer Jngenieur Bott Herr Joeſt der erſte Vor
ſitzende vom Oberelbeverein Donath Leipzig und Herr
Fliegerleutnant Schubert Die Boote erhielten die Namen
Unſtrut Luppe Elſter Donath letzteres zu Ehren des

um den Kanubootſport verdienten Herrn Donath Vaterland
Manfred dieſes zu Ehren des Leutnants Manfred Joeſt ſo be

nannt Oberelbe Libelle Pfadfinder und Aennefried
Nach dem Taufakt erfolgte der gemeinſame Geſang des Kanu

Liedes Hierauf wurden die Boote zu Waſſer gelaſſen und die
Jugendabteilung fuhr unter Begleitung von Gigdoppelruderbooten
nacheinander auf in Kiellinie und Dwarslinie

Nach Beendigung der Bootstaufe fand im Feſtſaale des Sport
hauſes für die Vereinsmitglieder deren Angehörige und Gäſte
ein vaterländiſcher Abend mit muſikaliſchgeſanglichen Dar

bietungen ſtatt KaDie Aepfelpreiſe In der allernächſten Zeit wird eine
Verordnung über die Regelung des Verkehrs mit Baumobſt
jeder Art erſcheinen Die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt
hat Richtpreiſe feſtgeſetzt wonach Aepfel im allgemeinen
dem Erzeuger mit 20 Mark bezahlt werden ſollen die davon
ausgenommenen Tafeläpfel mit 35 Mark und Schüttel
Ausſchuß und Falläpfel ſowie Moſtäpfel mit 8 Mark Bei
Birnen beträgt der Erzeugerrichtpreis abgeſehen von be
ſonders hervorgehobenen Sorten 12 Mark bei Pflaumen
bisher 10 Mark Zu den hervorgehobenen Sorten gehören
nur ganz beſtimmte namentlich bezeichnete Sorten Es iſt
zu erwarten daß der unmittelbare Verkauf vom Erzeuger
an den Verbraucher unterſagt werden wird Die Feſtfetzung
der Erzeugerhöchſtpreiſe wird demnächſt erfolgen

Die Sendungen an Kriegsgefangene Amtlich wird mit
geteilt Vor kurzem wurde in der Preſſe gemeldet daß die
franzöſiſche Regierung angeordnet hatte den
deutſchen Kriegsgefangenen und Zivilinternierten Nahrungs
mittel Rauchwaren Arzneimittel Toiletteartikel aus den
an ſie gerichteten Sendungen nicht mehr auszuhändigen
Gleichzeitig wurde bekanntgegeben daß entſprechende Mafß
regeln gegen die franzöſiſchen Kriegsgefangenen und Zivil
internierten in Deutſchland getroffen waren Jetzt kann er
freulicherweiſe mitgeteilt werden daß die franzöſiſche Re
gierung ihre Maßnahmen aufgehoben hat Die deutſchen
Kriegsgefangenen und Zivilinternierten in Frankreich dürfen
alſo wieder wie früher Pakete und Sammelſendungen jeden
Jnhalts empfangen Die deutſche Gegenmaßregel wurde
daraufhin ebenfalls aufgehoben

Eine Honigvermittelungsſtelle für Preußen Beim
Landesamte für Gemüſe und Obſt in Berlin W 57 iſt du
Erlaß der zuſtändigen preußiſchen Miniſter eine Honigver
mittelungsſtelle errichtet worden Dieſe hat die Aufgabe
den Verkehr mit Bienenhonig zu überwachen Angebot
und Nachfrage möglichſt auszugleichen und namentlich den
Honigbedarf der Kommunalverbände für Krankenanſtalten
Heilſtätten uſw zu ſichern Wer Bienenhonig veräußern

oder erwerben will kann ſich an die Honig vermittelungs
ſtelle zwecks Nachweiſung von Käufern und Verkäufern
wenden Die näheren Beſtimmungen über die Einrichtung
und den Geſchäftsbetrieb der Honigvermittelungsſtelle trifft
der preußiſche Staatskommiſſar für Volksernährung

Gewerbliche Betriebszählung Auf Grund des S 17 des
Hilfsdienſtgeſetzes hat das Kriegsamt im Einvernehmen mit
dem Staatsſekretär des Jnnern die Vornahme einer gewerb
lichen Betriebszählung angeordnet Die Zählung ſoll denStand des deuächen ewerbes um die Zeit des 15 Auguſt

1917 in einigen Punkten verglichen mit dem Stande vor
Kriegsausbruch erfaſſen

Provinzial Nachrichten
Zeitz 16 Juli Ein Brand in der Lenßenſchen

Lackſahrihk hat drei Todesopfer gefordert der Schmelzer
Otto Fritzſche der Vorarbeiter Hermann Volkmann und die
Arbeiteriy Anna Höfer die wegen ihrer ſchweren Brand
wunden ins Krankenhaus gebracht wurden ſind in der Nacht
zum Sonntag geſtorben Ueber den Brand ſelbſt wird be
richtet Gewaltige ſchwarze Rauchwolken die ſich am Sonn
abend nachmittag gegen 84 Uhr über die Stadt wälzten



bekundeten daß im Oſtteile Feuer ausgebrochen war Es
wurde ſehr ſchnell bekannt daß im Fabrikationsraume der
Lackfabrik von Hugo Lenßen eine Exploſion ſtattgefunden
hatte bei der leider eine Arbeiterin und zwei Arbeiter ſchwer
verbrannt waren und dem Krankenhauſe zugeführt werden
mußten Die alarmierte Feuerwehr die noch mit dem Trans
porte der Verwundeten beſchäftigt war eilte mit Hilfe der
ſie unterſtützenden Jugendwehr und Oberrealſchule nach der
Brandſtelle Sie brauchte jedoch nicht einzugreifen da die
in dem Unglücksraume befindlichen leicht brennbaren Stoffe
ſchon verbrannt waren und weitere Gefahr nicht vorhanden
war

Aus dem Unſtruktale 16 Juli Die Heu Ernte iſt
gut eingebracht und obgleich der Ertrag an Menge geringer iſt
als voriges Jahr ſo übertreffen doch die Güte und der hohe Nähr
wert welchen das Heu infolge des anhaltenden Sonnenſcheins
beſitzt diejenigen der vorigen Ernte ſo daß die i Menge
voll erſetzt wird Beim Rotklee lieferte der erſte Schnitt ſeit
Jahren nicht ſolche Futtermenge Der Roggen iſt gut durch die
Blüte gekommen und ſteht vortrefflich ſtellenweiſe hat man mit
ſeiner Ernte begonnen Die Wintergerſte iſt zum größten Teile
eingebracht und verſpricht einen guten Ertrag Für das Sommer
getreide Gerſte und Hafer beſonders aber für alle Futtergewächſe
iſt immer noch Regen erwünſcht Die Kartoffeln ſtehen zurzeit
ut und zeigen ein kräftiges Wachstum Da jedoch die auswärtigen

atkartoffoln erſt ſpät eintrafen ſind die zuletzt gelegten noch
zurück Die Obſternte fällt nicht ſo günſtig aus wie man nach
dem reichen Blütenanſatze hoffen durfte und bringt eine mittlere
Menge Birnen und Aepfel zeigen nur bei einigen Sorten reichen
Anhang Die Pflaumenbäume haben durch die große Winter
kälte zu gelitten viele Aeſte ja ganze Bäume ſind erfroren
Erfreulich ſieht es um die Gurkenernte aus

Deſſau 16 Juli Ein Schutzverband Deutſcher
Kohlenverbraucher iſt hier gegründet worden Er
will der Kohlenknappheit begegnen und den Bezug für ſeine
Mitglieder ſichern Jn einer Eingabe an den Reichskanzler
hat der Verband Vorſchläge zur Beſſerung der Verhältniſſe
ausgearbeitet

Elfterwerda 16 Juli Der große Wald und Moor
brand zwiſchen Grünewalde und Kleinleipfſſch iſt durch den
ergiebigen Regen der letzten Tage merklich abgeſchwächt worden
Die Bewohner der unmittelbar im Walde liegenden Gehöfte die
ihre Wohnſtätten bereits geräumt hatten da ſich das Feuer dis
auf etwa 150 Meter genähert hatte können wieder beruhigt ihr
Tagewerk verrichten Grünewalde welches bei dem herrſchenden
Nordoſtwinde wochenlang in erſtickendem Rauch und Qualm lag
kann jetzt wieder reine friſche Luft atmen Nun erſt läßt ſich die
Tragweite und der angerichtete Schaden des Brandes überſehen
Die Wurzeln der Baumrieſen in der Moorerde ſind ausgebrannt
wodurch die Baumſtämme durch und übereinander gefallen ſind
ein trauriger wüſter Anblick Die militäriſchen Löſchkommandos
ſind noch zur Stelle Die Löſchbeihilfen der anliegenden Ge
weinden ſind jedoch ſeit ein paar Wochen eingeſtellt Ein voll
ſändiges Erlöſchen des Heuess wird jedoch vor dem Winter nicht
eintreten

Camburg 16 Juli Erntebeginn Nachdem der
Schnitt der Wintergerſte ſeit 8 Tagen im vollen Gange iſt hat
S auch in Tümpling und Wichmar die Roggenernte begonnen

r Roggen ſtand dünn verſpricht aber einen guten Körnerertrag
Für SGerſte und Hafer ſteht leider die Notreife zu befürchten da
der Bezirk auf den durchdringenden Regen der in ſeiner Um
gebung ziemlich reichlich fiel ſchon ſeit Wochen vergeblich wartet

Eiſenach 16 Jalk Das Weſer Werra Main
Pro i kt Unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung
von Vertretern der in Betracht kommenden Staaten und
Städte Parlamentariern Behörden Abgeordneten der
Handelskammern Kaliwerke Schiffahrtsvereinen arund Wirtſchaftsgruppen tagte hier der Verein zur L bar

wachung der Werra unter dem Vorfitze des Senators Meyer
Hameln Dr Wendlandt Berlin erſtattete den Geſchäfts

dericht aus dem hervorging daß Preußen und die Thüringer
Stnoten ſowie vatperſonen und Kommunen ſich reichlich
an der Aufbringung der zu Vorarbeiten nötigen 70 000 Mk
beteiligt haben Seit der Annahme des Projekts der Main
naliſation bis Bamberg habe das Kanaliſationsprojekt
der Werrg erhshte Bedeutung gewonnen was auch im
Reichstage anerkannt worden ſei Preußen ſtände ſchon des
halb hinter dem Projekte weil es die Talſperren zwecks
dauernder rn des Mittellandkanals unbedingt ge
brauche Die Anlage der Talſperren wird ſich ſchon durch
Kraftgewinnung rentieren Jngenieur Wolf verbreitete ſich
hierauf über die in Ausſicht genommenen Talſperren, Nach
einem weiteren Vortrage des Wirkl Geh Baurats Gremmel
mann über das gefamte Projekt wurde einſtimmig eine Ent
ſchließung angenommen die Verſammlung ſich zur
weiteren energiſchen Verfolgung des geſamten Projekts einesGroßſchiffahrtsweges von der S er zur Donau über Werra

und Main aueſpricht und den Vor mit der beſchleunigten
Fertigſtellung des kts beauftragt insbeſondere mit derAufſtellung der grundl den Talſperrenprojekte ſowie mit

der Aufklärung der Oeffentlichkeit über die Bedeutung des
geplanten Waſſerweges Zum wächſtjährigen Tagungsorte
wurde Koburg beſtimmt

Erfuet 18 Juli Billige S weine Wohl noch niein gegenwärtiger Kriegszeit ſtanden die Saugſchweine ſo niedrig
im Preiſe wie auf dem Erfurter Schweinemarkt am Sonnabend
Die in großer Zahl ameefahrenen Schweinchen erreichten als

28 Man ſur das Bagr Kleinere koſten 9 12 Mk
das Paar

Vermiſchtes
Boom Propeller erſchlagen

W B Steinamaunger 10 Zali Einer Blättermeldung zu

v

folge wurde der Ceheimrat Stefan Szwerecſenyi am Sonn
abend bei einem Spegiersaug mit ſeiner Frau von dem Propeller
eines abgeſtürzten Fluggeügs ergriffen längere Zeit mitgeſchleppt
und getötet Die wattin die durch den Luftdeuc zu Boden ge
ſchleudert wurde blieb unverletzt

Für 40 660 Mark fend urd agnahmte die
Kriminalpolizoi bei einem Partiewarenhändler der Frank
furter Allee in Berlin der wie deobachtet und der Kriminal
polizei mitgeteilt wurde größere Poſten an Reſtexgeſchäfte zum
Kauf anbot Die Beamten entdeckten die Seidenſtoffe in allen
Ecken und Winkeln des Geſchäfte und der Wohnung verſteckt Der
Mann der als Garniſondienftfählger ſeit längerer Zeit einge
zogen iſt kam jeden Tag ins Geſchäft und beſorgte die Einkäufe
während ſeiner Frau der Verkauf oblag Die Seidenſtoffe hatte
er in andere Stoffe eingepackt wie er ſagt aus Furcht vor Ein
hrechern Er will alles von Anbekaunten gekauft haben Den
größten Teil der Seidenſtoffe erkannten diefige Geſchäfte als ihnen
geſtohlen wieder Die Eigentümer anderer Stoffe und mehrerer
Pelzwaren ſind voch nicht bekannt

Der Maun mit den Vorax Um 88 000 Mark betrogen wurde

lichen Beſprechung nach der Empfangshalle des Hotels ein Hier
kam es dann auch zum Abſchluß über einen Poſten von
35 000 Mark Der Kaufpreis ſollte nach Eingang des Zweit
frachtbriefes oder der Lagerbeſcheinigung des Beförderers gezahlt
werden So geſchah es auch Das Geſchäft verkaufte die Ware
ohne ſie geſehen zu haben nach dem Rheinland weiter
Der Käufer dort aber ſah ſich die Sendung an und fand in den
Fäſſern ſtatt des erwarteten Borat nur minderwertige
Salze verſchiedener Art Er verweigerte natürlich die Abnahmeund die Zahlung und das Berliner Ceſchäft verliert die 36 000
Mark Die Ermittelungen ergaben daß Lubinskt zur Zeit der
Beſprechung im Hotel gar nicht mehr wohnte Er hatte dort nur
einmal übernachtet um den Schwindel als Gaſt eines feinen
Hauſes ins Werk ſetzen und dazu vor allem deſſen Briefbogen be
kommen zu können Der Schwindler iſt wahrſcheinlich derſelbe
Mann der vor einiger Zeit in Leipzig unter den Namen Friedrich
Heinecke mit einem ähnlichen Borarxgeſchäft 42 000 Mark erbeutete

Sport Nachrichten
Radſport

Die Radrennen in Treptow
hatten am Sonntag folgendes Ergebnis Kleiner Sommer
preis 1 Kuſchkow 2 Rudel z Hoffmann 4 Wiewerall
S Großer Sommerpreis Geſamtplazement 1 Bauer
68,960 Kilometer 2 Pawke 68,110 Km 3 Thomas 59,580 Km

Letzte Depeſchen
Vergebliche feindliche Vorſtöße

WTB Berlin 16 Juli Nachdem die Engländer am
15 Juli 4 Uhr vormittags bei Lombartzyde dreimal abge
wieſen worden waren ſammelten ſie um 11 Uhr vormittags
abermals ihre Sturmtruppen beiderſeits der Straße Nieuport
Lombartzyde Das ſofort einſetzende kräftige
feuer auf die feindlichen Gräben ließ jedoch den geplanten An
griff nicht aufkommen Je Artois fand in der Nacht vom 14
zum 15 gleichzeitig mit dem gemeldeten feindlichen Lorſtee
ein weiterer Avgeiff einer kasten engliſchen CTakundenge
gbteilung bei De Aeecuet ſatt Er ſcheiterte wie die übrigen
Der an einer Stelle eingebeungene Zeind wurde in Rahkemupf
wieder geworſfen Das Feuer war Deſonders am Lbeno und
in der Nacht lebhaft geſteigert Unſere Batterien beſhehen
die Bahnhofe Meeugles Stines und Beras Verßhewweune
feinsliche Patronillen wurden vertrieben während eine er
Patrouille öſtlich Bulleesurt Coſfangeve achte
weſtlich Quentin wurde ein feindliue n von einem
unſerer Flieger abgeſhe fen

Die Zahl der aus ben erfolgreichen Tore ſüdweſtlich
Coursecon eingebvachton Sefangenen erhöhte eh anf 275 W
den fünf ſtarken in der Rocht von 14 zum 18 ver en frag
ſiſchen Segenfteden die auch im Laufe des Tages mehrwals
wiederholt wurden erlitten die Feazgeſon gabe
ſeeere Verlufte Der gemeldete Angeiff auf den Vesehe
Rücken wurde durch zweiſtündiges Färkeres Artillerie un
Blinenfeuer aber Kaliber vorbereitet bas ſich um 5 Uhr 25
nachmittage zum Trommelſener fteigerte Der in unſerem

Feuer zuſammenbrechende feindliche Angriff Wßtete die r
zoſen abermals ſchwerfte Blutopfer Unſere Flieger beleg
ten in der Nacht vom 13 auf den 18 Juli die Orte Chalons
Proſnes nud Mourmelon le Grand ausgiebig mit Vornben
und griffen lohnende Ziele mit Maſchinengewehren an Sinne
in der Nacht zum 16 wach ſasker ein AstiKerie
vorbereitung gegen unſere Stellungen wordzpsſtlich Peuney
vorſtohende Erkundungsabteilung wurde wit Handgegnaten
und Jnfanteriefeuer abgewieſen

Weſtlich der Maas wieſen wir im Morge grauen des
13 Juli einen matten feindlichen Borſtoß gegen die Köhe 894
zurück Das feindliche Feuer ging am Nachmittag in kräftige
Feuerüberfälle über und ſteigerte ſich von 5 Uhr ab zu großer
Stärke auf die Kampfſtellungen der Höhe 304 Lrſt gegen
Mitternaght flaute es ab um mit Tagesanbruch erneut u
unſere Stellungen vom Oſtwald von Avoceurt bis zur s
einzuſetzen

Jm Oſten hielt der Regen an Wir drückten zur Ver
beſſerung der Stellung unſere Linie wördlich und wosdößtlich
Kalnſz um etwa einen Kilometer vor und wieſen Gegen
angriſfe ab Jn ben Karyathen war bei Regen und Rekel
das feindliche Feuer nur im r nördlich davon ſewie an der Oitoz Straße etwas leksſafter ehrfache
ruſſiſche Patwouilenverſtöde wurden zurüsgewieſen

Jn Rumänien lebhaſtere Goſechstätigkeit wamentlich
zwiſchen Donau und Rimnicul ſowie bei Jſaccegs 1 Uhr
nachts wurde Priſſava vom Gegner g a Jnfanterito
und Maſchinengewehrfener be en Unſere Aetilerie ſetzte
ihr Zerſtörungafener auf die feindlichen Aunlagen ſüölich
RAimnicul Mündung fert Der Bahnhof Maraſeſti wurde
weiter beſchoſſen Die Ezploßenen auf dem Vahnhoſe Tocucin
hielten bis in die Nacht an Brände waren während der
ganzen Nacht ſichtbar

Der Notenwechſel zwiſchen der norwegiſchen Ge

ſanötſchaft und dem Auswärtigen NAmt

IB BSerlin 16 Juli Die Rordd i ver
öffentlicht den Notenwechſel zwiſchen der norwegi Ge
ſandtſchaft in Berlin und dem Auswärtigen Amte über die
Beförderung von Sprengſtoffen durch einen deutſchen Kurier
Danach erhob die norwegiſche Geſandtſchaft unter dem
28 Juni in einer Verbalnote im Ramen der norwegiſchen
Regierung gegen die Beförderung von Bomben und anderen
Spreng materialien durch den deutſchen Kurier v Rautenfels
und deren Aufbewahrung in Privathäuſern zu denen von
Rautenfels und andere Mitſchuldige Zutritt hatten Ein
ſpruch als gegen einen ernſten Mißbrauch des Kurierprivi
legiums und einer Verletzung des norwegiſchen Territoriums
Jn einer Verbalnote vom 9 Juli klärt das Auswärtige Amt
den Sachverhalt auf und teilt mit daß der Kurier ſeiner
Stellung als Kurier enthoben worden iſt Ueber die Frage
ob eine ſtrafbare Handlung vorliegt wird die zuſtänd ge
Strafjuſtizbehörde noch zu entſcheiden haben Die deutſ
Regierung wiederholt jedoch die Verſicherung daß der Kaiſer
ebenſowenig wie eine andere Perſon von einer deutſchen
Amtsſtelle einen hatte zur Verwendung der Spreng
ſtoffe auf norwegiſchem Gebiete oder gegen norwegiſche
Jntereſſen Auch kann die deutſche Regierung nicht umhin
der norwegiſchen Regierung die bereits durch den deutſchen
Geſandten in Chriſtiania übermittelte Verwahrung gegen
die mit dem Völkerrechte nicht vereinbare Verhaftung des
die Vorrechte der Exterritorialität genießenden Kuriers

deren zeitweiligen Lagerung zum Zwecke der Durchfuhr
werlich erblickt werden könne da dies nicht verboten ſei

uch iſt im Laufe des Krieges zugunſten der mit Deutſch
land im Kriege befindlichen Mächte Kriegsmaterial aller
Art in größtem Umfange durch Norwegen durchzeführt und

itweilig dort aufgeſtapelt worden Die Note drückt ſchließ
ich die Hoffnung aus daß der von der deutſchen Regierungſehr bedauerte Porfau die freundſchaftlichen e

zwiſchen den beiden Ländern nicht weiter beeinkrächtiges
wird

Stärkere Maßnahmen zur Erfaſſung von Rilch
TB Berlin 16 Juli Jm Nahrungsmittelausſchu

des Deutſchen Städtetages wurde in der heutigen Sitzung zu
nächſt gefordert daß die Maßnahmen zur Erfaſſung der Milch
auf dem Lande verſtärkt werden Eine weitere Erhöhung
der Milchpreiſe erſcheine mit Rückſicht auf die Verbraucher
ausgeſchloſſen Ueberdies dürfte die Milcherzeugnis um ſt
wirkſamer geſteigert werden je mehr an dem Beſtreben einer
allmählichen Herabſetzung des Milchpreiſes feſtgehalten wird

Eine föderaliſtiſche ruſſiſche Republik
WTB London 16 Juli Reuter Meldung Kerenſki

ſtellte in einer Anſprache an die ukrainiſchen Bauern die
er in Kiew hielt die Errichtung einer föderaliſtiſchen
ruſſiſchen Republik in Ausficht

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 1

Hanöel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 16 Juli Mit dem Beginn der neuen Woche hatte
die Börſe ihre zuverſichtliche Haltung wiedergewonnen Die
innerpolitiſchen Vorgänge und der Wechſel in der verantwortlichen
Reichsleitung wurden zwar auch heute lebhaft erörtert kamen
jedoch für die Stimmung die ſich als feſt charakteriſierte nicht in
Betracht Der Verkehr geſtaltete ſich ruhig Montanaktien lagen
ehr ſtill Erſt in der zweiten Geſchäftsſtunde waren Phönix und

ochumer lebhaft und gebeſſert Weſentlich höher ſtellten ſich
Eiſenwerk Kraft Mannesmannröhren und Hedwigshütte Baroper
Walzwerk Oberkoks und Mathildenhütte Die Aktien der
Maſchinenfabrik Hartmann zogen neuerdings an während Körting

n ſchwankten Kriesewerte wen wenig verändert
imler Motoren etwas niedriger Benz behauptet und Köln

Noettweiler ſowie Weyersbero Kirſchbaum anziehend Von Elek
trisitätswerten ſtellten ſich Allgemeine Glektrizitäts Geſ Schuckert
Kabelwerk Rheydt und Mix Gexeſt höher Schiffahrtsaktien
waren leicht gebeſſert erhebliche Preisſteigerungen hatten von
Schifſswerften Reptun Weſer Tecklenbsrg und Bremer Vulkan zu
pergeichnen Kaliwerte waren unter Bevorzugung von Deutſchen
Kaliwerken Weſteregeln und Krügershall zum Teil höher Sonſt
waren als gebeſſert beſonders zu nennen Deutſche Ton und Stein
röhren Jnduſtrie Berlin Reunrsde Chem Zeitz Charloltenburger
Chemfſche und die Werte der Anilinſabriken Schantung und
Orientbahnen preishaltend Deutſche ruſſiſche und türkiſche An
leihen unverändert ruſſiſche Bankaktien gebeſſert Tägliches
Eeld 4 Progent Privatdiekont 456 Vrogert

Dosiſenkurße
Berlin 16 Juli 1916

Oie amtlichen Rotiernngen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtelle
ſtch J der heutigen Börje in Vergleichung ginn vorhergehenden Tage in Mark
wie jolgt

Berlin 16 Juli Die Nachfrage nach den verſchiedenen
noch im freien Verkehr befindlichen Artikeln bleibt nach wie vor
lebhaft doch iſt das Angebot beſonders in Sämereien die zum
Anbau in der jetzigen Zwiſchenfruchtsperiode gebraucht werden
nicht genügend Auch für Heu geſtaltete ſich der Einkauf ſchwie
riger da die neuen Einkäufe nach der neuen Verordnung die Ge
bote im Ginklang mit denen der Heeresverwaltung halten müſſen

Der Verband Deutſcher Krawattenſtoff Fabrikanten hat
mit ſofortiger Wirkung für alle Preis Serien eine Erhöhung der
kisberigen Teuerungseuſchläge auf 200 Prozent beſchloſſen

Die Zutkerfabrik Glamig ertielte im Geſchäftsjahr 1916/17
Einnahmen aus Zucker und Melaſſe in Höhe von 2944 930 Mark

1915,/16 2 563 324 Mk Die Landwirtſchaft erbrachte 175 656
178 467 Murk Zucerrüben erforderten 818 959 549 739 Mk

die Unkoſten ſtellten ſich auf 656 004 581 117 Mark Zu Ab
auf Anlagen werden verwendet 76 958 74 246 Mk

uf Effekten werden abgeſchrieben 82 375 Mk i V Rücklage r
Kriegsſteuer für 1914/15 99 176 Mk Diesmal wurden für
Kriegsſteuer für 1916/17 500 000 Mark zurückgefſtellt die aus dem
Reingewinn abgegweigt werden während im Vorjahr 1915,/10
266 828 Mark verwendet wurden Es verbleibt ein Aeberſchuß
von 1 594 338 1 498 768 Mk Hieraus wird eine Dividende von
19 Prozent gleich 855 000 Mk 20 Proz gleich 900 000 Mk aus
geſchüttet Für ſosziale Zwecke uſw werden 75 000 90 000 M
zurückgeſtellt Rücklage für Trockenanlage 50 000 unter
bleibt diesmal Ueber das laufende Geſchäftsjahr bemerkt die
Verwaltung daß ſie mit Rückſicht auf die günſtige Lage des Unter
nebmens gutes Vertrauen habe Jn der Bilanz erſcheinen Vor
räte mit 023 261 115 190 Mk Gläubiger 738 005 1 136 115 Mk
Wertpapiere 918 890 000 715 Mk das Oekonomiebetriebskonto
mit 1 487 113 1 717 653 Mk

Kaliwerke Ummendorf Eisleben Akt Geſ Die jetzt nach der
Gexeralverſammlung veröffentlichte Bilanz dieſes Unternehmens
das vom Bunde der Landwirte kontrolliert wird erzielte 1916
wach Abſchreibungen von 131 171 Mark auf die chemiſche Fabrik
einen Gewinn von 124 028 Mark bei einem Aktienkapital von
o 400 000 Mark Jn der Bilanz figurieren Kurxenbeſitz 5,8 Mill

Marxk Effekten 1,7 Mill Debitoren einſchließlich Gewerkſchaftenvett kligungen und Bankguthaben 11,2 Mill Mark Chemiſche

Fabrik Wefensleben 2,4 Mill Dagegen beträgt die Anleiheſchuld
6,95 Mill Mk Verſchiedene Debitoren haben 1,1 Mill Mark zu
fordern Die Rückſtellungen betragen 328 Millionen Mark

Elbe 16 Juli

0 gar Roßlau e 0OHresden e 66 Barby s 0,42Torgau SchönebechWinenberal 14 Magadebure 0,58
durch die norwegiſchen Behörden ſowie n ſeine Unter

ein Berli vor dar Borar Auf ſeine Zeitungsanzeige
weldete ch ein dar och nannte Er ſchrieb au
einen Bxiefbeogex eignes der liner Hotols und lud na
einigen ungen den äftsinhaber zu einer münd

h Auf den Vorwurf der Verletzung des wor
iſchen Territoriums wird in der Rote erkläxt daß eine

ſolche n der bloßen Durchfuhr der Sprengſtoffe ſowie in

ſtellung unter die norwegiſche Gerichtsbarkeit ausdrüclich zu
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